
 
 
Protokoll zur dapo-Regionaltagung am 11. November 2009 
 
 
Punkt 1: 
 
Begrüßung und Vorstellung der neuen Sprecher: 
Frau Dr. med. Maria Eißing, Ärztliche Psychotherapeutin, Gütersloh 
Herr Klaus Rolfs, Dipl.-Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut, Bielefeld. 
 
Dankesworte an die bisherigen Sprecherinnen Frau Bruns und Frau Koch! 
 
Kurze Vorstellung der Tagungsteilnehmer. 
 
 
Punkt 2: 
 
Aktuelles aus der dapo 
Bei der letzen dapo Tagung in Wiesbaden fanden Vorstandswahlen statt. 
 

• Frau Schumacher aus Münster ist 1. Vorsitzende für weitere 2 Jahre   
• Frau Reinhard 2. Vorsitzende  
• Herr Weiland Kassenwart  
• Herr Schoppert , Beisitzer  
• Frau Rogge , Beisitzerin 

Weitere Infos auf www.dapo-ev.de 
 
************************************************************************************************* 
 
Nächster Termin: 21.04.2010 
 
Voraussichtliches Thema: 
 
Vortrag „Risikokommunikation mit Patienten/ subjektive Krankheitstheorien. 
Eingeladen wird Herr Prof. Dr. Rainer Bromme,  Professor für Pädagogische 
Psychologie, Uni Münster. 
 
************************************************************************************************* 
 
Neue Regelung für Brustzentren, NRW, ab 01.01.2010: 
Die Einführung des psychoonkologischen Screenings wird verpflichtend. Spätestens 
am ersten Tag der stat. Aufnahme sollen die Patientinnen mit dem HADS und einer 
evidenzbasierten Chekliste gescreent und dann einer entsprechenden Unterstützung  
zugeführt werden.  
 
 
 
Thema: Außenseitermethoden und der Umgang damit in der psychoonkologischen 
Beratung/Psychotherapie 
 



Es gab einen regen Austausch, den alle Teilnehmer sehr begrüßten. 
 
Es ist festzuhalten, dass mit gesteigerter Schwere der Erkrankung, die von Patienten 
aufgesuchten/angewandten  Methoden skurriler zu werden scheinen. 
 
Für die Beraterin/Therapeutin ist es umso wichtiger, einen klaren Standpunkt zur 
eigenen Methode/Technik  zu beziehen; den Patienten bei offensichtlicher Gefahr u. 
U. auch zu warnen. Begleitung heißt auch, die Hilflosigkeit des Patienten 
auszuhalten und gleichzeitig ressourcenorientiert zu arbeiten .  
 
 
 
Literatur: 
 
Patientenratgeber „Krebs – Alternative Therapien medizinisch bewertet“ 
Prof. Dr. med. Karsten Münstedt/ Petra Thienel 
 
 
Ganzheitliche Krebs-Behandlung 
Dietrich Beyersdorff 
Trias Verlag 
 
 
Komplementäre Behandlungsmethoden bei Krebserkrankungen 
Krebsgesellschaft NRW e.V. 
http://www.krebsgesellschaft-nrw.de/d_service/b_runterladen/Komplementaere_Behandlungsmethoden.pdf.pdf
 
 
Naturheilkundliche Behandlungen: 
 
Kliniken Essen-Mitte 
„Integrative naturheilkundliche onkologische Tagesklinik“ 
 
Das naturheilkundliche Programm der Tagesklinik umfasst 66 Stunden. 
 
Das bedeutet: 
 
- einmal in der Woche 6 Stunden 
- über einen Zeitraum von 11 Wochen 
- immer an dem gleichen Wochentag zur gleichen Zeit, in der gleichen Gruppe    
 
Anmeldung Tel. 0201-805 4020 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Maria Speich 
 
Klinischer Sozialdienst / WPO 
Städt. Klinikum Gütersloh 
Tel. 05241-8329130 
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